
 
 
 
 
 

 

 
 
Sehr geehrter Herr Beckenbauer,  
 
voller Vorfreude erwarte auch ich die Fußball-Weltmeisterschaft 2006 in unserem Land. Besonders 
freue ich mich, dass auch Hannover dabei Austragungsort von Spielen im Rahmen der Fußball WM 
sein wird.  

Mit Sorge betrachte ich jedoch die in meinen Augen ausufernde Kommerzialisierung und die damit 
festzustellende Verunsicherung besonders auch in kleinen- und mittelständischen Betrieben. Wenn 
Brötchen, die seit Jahren Weltmeisterbrötchen heißen, plötzlich umbenannt werden, weil die Bä-
cker Angst vor Klagen durch die FIFA haben, wenn die Planung von großen Festen im Rahmen der 
WM im Streit um Namens- und Nutzungsrechte untergehen, dann droht die WM einen großen 
Teil seines Fest-Charakters einzubüßen.  

Die Politik versucht zum Beispiel mit der Lockerung des Lärmschutzes Rahmenbedingungen zu 
schaffen, die ein ausgelassenes Fest zur Weltmeisterschaft ermöglichen. Bitte setzen auch Sie sich 
dafür ein, dass die Vorfreude auf die Weltmeisterschaft nicht durch Überregulierung, übertriebene 
Kommerzialisierung und Verunsicherung der klein- und mittelständischen Betriebe getrübt wird.  

Mit freundlichen Grüßen  
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